
Geschichte

1930 erwarb der Elektriker Emil Meyer, Mieter in der Lie-
genschaft Baselstrasse 7, das zuvor zur Liegenschaft Basel-
strasse 1 gehörende Wirtschaftsgebäude mit Scheune und 
Stall. Er liess es sogleich abbrechen und an seiner Stelle 
das heute bestehende Wohnhaus mit Elektro geschäft er-
richten. Seine Familie besass das Gebäude bis 1996, das 
darin domizilierte Elektrofachgeschäft besteht unter an-
deren Inhabern bis heute.

Beschreibung

Das 1930 errichtete Wohn- und Geschäftshaus über-
nimmt die Traufhöhe des erhöhten Bereichs von Haus 
Nr. 1 und besitzt ebenfalls zwei Obergeschosse. Das Erd-
geschoss der Strassenfassade weist wie zur Bauzeit eine 
die ganze Hausbreite einnehmende Ladenfront auf, mit 
zentralem Eingang und zwei flankierenden Schaufens-
tern. Bis heute trägt das hier domizilierte Elektrogeschäft 
den Namen Meyer nach dem Erbauer des Hauses. Die 
Haustür als Zugang zu den oberen Wohnräumen befin-
det sich in der rechten Seitenfassade und ist vom breiten 
Durchgang zwischen den Häusern Nr. 3 und Nr. 5 aus zu 
erreichen.
Derselbe Durchgang erschliesst den rückwärtigen Be-
reich des Hauses Nr. 3. Mit einem Lagerplatz des Elektro-
geschäfts und einem Schuppen ist dieser die einzige Flä-
che des grossen rückwärtigen Areals der Liegenschaften 
Baselstrasse 1–9, der noch an die gewerbliche Vergangen-
heit erinnert.

Baselstrasse 3 (ab 1930)
Parz.-Nr. A 3

13. Haus Baselstrasse 3 (2004). Links anschliessend: Haus 
Baselstrasse 1.

Eigentümer und Bewohner

1930 –1952 Emil Meyer-Kicherer-Guinand (1892–
1952), Elektriker

1952–1992 Laure Esther Meyer-Guinand (1902–1992), 
Witwe von Emil Meyer-Kicherer-Guinand

1992–1996 Sonja Gertrud Meyer-Reymond, Schwie-
gertochter von Laure Esther Meyer-Gui-
nand, und ihre Kinder Rolf René 
Meyer-Madörin und Beatrice Sonja Meyer

ab 1996 Emil Meyer Elektrofachgeschäft, Inhaber 
Christoph Hofmeister und Peter Strassen-
meyer
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